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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05619

Im östlichen Langenhanshäger Wald westlich des zugeschütteten Gewässers und von diesem durch einen schmalen Entwässerungsgraben 
getrennt liegender Birken- Erlenbruch, der großflächig temporär überstaut wird. Westlich, südlich und nördlich wird er von Nadel-
Laubmischwald begrenzt. In der Baumschicht enthält er Moor- Birke (Betula pubescens) und Schwarz- Erlen (Alnus glutinosa). Eine 
Strauchschicht ist nicht entwickelt. Der Anteil liegenden Totholzes ist hoch. In der Krautschicht sind u.a. Rasenschmiele (Deschampsia 
cespitosa), Flatterbinse (Juncus effusus) und Winkelsegge (Carex remota) zahlreich. Bei Fortführung der derzeitigen Bewirtschaftung und 
möglichst reduzierter Entwässerung ist der Bestand nicht gefährdet.
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Alnus glutinosa Betula pubescens Carex remota Deschampsia cespitosa
Juncus effusus

Calamagrostis canescens Cirsium palustre Corylus avellana Crataegus monogyna
Dryopteris carthusiana Fraxinus excelsior Ranunculus repens


